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3.3.4.3 Entscheidung für tiefenpsychologisch fundierte Kinder- bzw. Jugendlichensychotherapie

Die Entscheidung für tiefenpsychologisch-fundierte Kinderpsychotherapie wird getroffen, wenn

· eine krankheitswertige Störung i. S. der Psychotherapierichtlinien vorliegt,

· das tiefenpsychologisch-psychotherapeutische Behandlungsmodell für Kinder geeignet ist, die Störung zu beseitigen,

· der Patient das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat,

· der Patient über den Behandlungsplan seiner Einsichtsfähigkeit gemäß informiert ist

· der Patient seiner Einwilligungsfähigkeit gemäß zustimmt,

· die Sorgeberechtigten ihre informierte Zustimmung erklärt haben.

Die Entscheidung für tiefenpsychologisch-fundierte Jugendlichenpsychotherapie wird getroffen, wenn

· eine krankheitswertige Störung i. S. der Psychotherapierichtlinien vorliegt,

· das tiefenpsychologisch-psychotherapeutische Behandlungsmodell für Jugendliche geeignet ist, die Störung zu beseitigen,

· der Patient das 14., aber nicht das 21. Lebensjahr vollendet hat. 

· der Patient über den Behandlungsplan informiert ist und ihm zustimmt,

· die Sorgeberechtigten eines noch nicht 15-jährigen Patienten ihre informierte Zustimmung erklärt haben. Jugendliche, die das 15. Lebensjahr vollendet haben, können Leistungen der Gesetzlichen Krankenversicherung auch in eigenem Namen beanspruchen (§ 36 SGB I).
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